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1.3 Anzahl Personen (inkl. mitarbeitende Inhaber, Familienange-
hörige, Lehrlinge), welche in Ihrer Unternehmung arbeiteten :

Ende 1997 Ende 1998 Ende 1999
- Vollbeschäftigte

(90% und mehr der
betriebsüblichen
Arbeitszeit)

- Teilzeitbeschäftigte (I)
(50-89% der betriebs-
üblichen Arbeitszeit)

- Teilzeitbeschäftigte (II)
(weniger als 50% der
betriebsüblichen
Arbeitszeit, aber mind.
6 Std. pro Woche)

1.4 Der Anteil folgender Personalkategorien an der Gesamt-
beschäftigung betrug Ende1999 schätzungsweise
(Teilbeschäftigte auf Vollzeitstellen umrechnen):

- Akademiker

- Personen mit einem Abschluss
höher als Berufslehre

- Gelernte (Berufslehre)

- An- und Ungelernte

- Lehrlinge

Total Beschäftigte

Konjunkturforschungsstelle der ETH
ETH-Zentrum, 8092 Zürich
Telefon 01 / 632 42 39
Telefax 01 / 632 12 18

Befragung

Gründung und Entwicklung
neuer Unternehmen

• Zutreffendes Feld (    ) bitte ankreuzen oder Wert eintragen
(notfalls Werte schätzen).

• Alle Angaben werden streng vertraulich  behandelt.

• Schicken Sie den Fragebogen auch zurück, wenn Sie nicht alle
Fragen beantworten oder nur ungefähre Angaben machen können.

• Für Rückfragen  wenden Sie sich bitte an eine der auf Seite 7
genannten Kontaktpersonen.

Bitte den Fragebogen zurücksenden bis:

3. April 2000

Der Fragebogen ist für die Rückantwort auf der letzten Seite
adressiert.

TEIL 1: ANGABEN ZUR UNTERNEHMUNG

1. Allgemeine Unternehmensmerkmale

1.1 a) Ihre Unternehmung ist:

- rechtlich selbständig, ohne rechtliche Bindungen
zu anderen Firmen

- rechtlich selbständig, Tochtergesellschaft

b) Ihre Unternehmung ist:

- eine Aktiengesellschaft  (AG)

- eine Gesellschaft mit beschränkter
Haftung  (GmbH)

- eine Kommanditgesellschaft

- eine einfache Personengesellschaft

- andere Rechtsform, nämlich:

1.2 Folgende Veränderungen haben seit der Gründung Ihrer
Unternehmung stattgefunden:

ja nein
- Fusion mit einer anderen Unternehmung

- Unternehmungsaufteilung
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1.5 Umsatz  der Unternehmung ab Standort Schweiz :

1998: Fr.

1999: Fr.

1.6 Ihre Unternehmung operiert:

- nur regional
- überregional

1.7 a) Ihre Unternehmung exportiert  Produkte/Dienstleistungen:
(Zum Export gehören auch die Dienstleistungen für im
Ausland wohnhafte Kunden, die in der Schweiz bezogen
werden)

ja nein

b) Wenn ja:
Anteil  der Exporte am Umsatz 1999:

c) Wenn nein :
Plant Ihre Unternehmung Exportaktivitäten in den
nächsten 2 Jahren?

ja nein

1.8 Diversifikation : Ist Ihre Unternehmung in mehr  als einem
Produkt - und/oder Dienstleistungsbereich tätig?

ja nein

1.9 Operiert Ihre Unternehmung bereits in der Gewinnzone ?

ja nein

2. Marktverhältnisse

2.1 Anzahl in- und ausländischer Hauptkonkurrenten  auf dem
Absatzmarkt:

- bis 5

- 6 bis 10

- 11 bis 15

- 16 bis 50

- mehr als 50

2.2 a) Ihre Unternehmung hat:

- viele Kunden

- wenige grosse Kunden

- einen grossen Kunden

b) Ihre Unternehmung bezieht wichtige  Rohstoffe, Materialien,
Komponenten, Dienstleistungen, etc. von:

- vielen Zulieferern

- wenigen grossen Zulieferern

- einem grossen Zulieferer

2.3 Mittelfristige Entwicklung der Nachfrage auf dem
Absatzmarkt Ihrer Unternehmung:

starker starke
Rückgang Zunahme

-2 -1 0 +1 +2
- in den letzten  zwei Jahren

- in den nächsten zwei Jahren

2.4 Beurteilung der Wettbewerbsintensität auf dem für Ihre
Unternehmung relevanten Absatzmarkt hinsichtlich:

sehr sehr
schwach stark

1 2 3 4 5
- Preis
- Qualität
- Innovationsgehalt der Produkte

3. Produkte/Dienstleistungen

3.1 a) Ihre Unternehmung produziert und vertreibt
herkömmliche 1 Produkte/Dienstleistungen:

ja nein

b) Ihre Unternehmung hat seit Ihrer Gründung neue 2

Produkte/Dienstleistungen entwickelt und/oder eingeführt:

JA : - Produkte/Dienstleistungen, die völlig neu
für Ihre Branche sind

- Produkte/Dienstleistungen, die wesentliche
Weiterent wicklungen/V erbesserungen
bestehender Produkte/Dienstleistungen sind

NEIN: Weder völlig neue Produkte noch Weiterent-
wicklungen/Verbesserungen bestehender
Produkte/Dienstleistungen

c) Falls JA :
Die neuen Produkte/Dienstleistungen wurden entwickelt :

- hauptsächlich von Ihrer Unternehmung
- von Ihrer Unternehmung in Kooperation mit

anderen Unternehmungen/Institutionen
- hauptsächlich von anderen Unternehmungen/

Institutionen

d) Falls NEIN:
- Ihre Unternehmung plant  die Einführung neuer  Produkte/

Dienstleistungen in den nächsten 2 Jahren:

ja nein

- Ihre Unternehmung musste Entwicklungsprojekte  für
neue Produkte/Dienstleistungen abbrechen:

ja nein

Erläuterungen:
1) Herkömmliche Produkte/Dienstleistungen: Produkte/Dienst-

leistungen, die sich in technologischer Hinsicht nichtoder nur
wenig von bestehenden Produkten/Dienstleistungen unterschei-
den, sodass sie nicht als neue Produkte/Dienstleistungen im
Sinne der nachfolgenden Definition bezeichnet werden können.

2) Neue Produkte  sind technisch neue oder erheblich verbesserte
bzw. veränderte Produkte aus der Sicht Ihres Unternehmens.
Die Neuerungen beziehen sich auf die technischen Grundzüge
und/oder die Verwendungseigenschaften der Produkte.
Keine neuen Produkte sind rein ästhetische Modifikationen von
Produkten (z.B. Farbgebung, Styling).
Neue Dienstleistungen sind Dienstleistungen, die hinsichtlich
ihres Einsatzes, ihrer Qualität oder wegen der zu ihrer
Erstellung verwendeten physischen oder interaktiven Elemente
für den Kunden neu sind oder erheblich verbessert bzw.
verändert wurden. Beim Handel  beziehen sich die Neuerungen
auf die Distributionsleistungen und nicht auf die gehandelten
Produkte selbst.
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3.2 Die Haupttätigkeit  Ihrer Unternehmung besteht in
(bitte nur eine Antwort):

- der eigenen Fertigung von Waren
oder Dienstleistungen

- der Auftragsfertigung von Waren
oder Dienstleistungen

- dem Anbieten von Wartungs- oder
Serviceleistungen

- dem Handel mit Waren oder Dienstleistungen

3.3 a) Ihre Unternehmung hat seit Ihrer Gründung Lizenzen an
andere Firmen vergeben (Funktion des Lizenzgebers ):

ja nein

b) Ihre Unternehmung hat seit Ihrer Gründung Lizenzen von
anderen Unternehmen erworben (Funktion des Lizenz-
nehmers ):

ja nein

3.4 Ihre Unternehmung hat seit Ihrer Gründung Patente  angemeldet:

ja nein

4. Forschung und Entwicklung

4.1 a) Ihre Unternehmung betreibt selbst Forschung und
Entwicklung (F&E) :

ja nein

b) Falls ja:
- ständig
- gelegentlich

c) Falls nein :
plant  Ihre Unternehmung die Aufnahme von F&E-Aktivitäten
in den nächsten 2 Jahren:

ja nein

4.2 Hat Ihre Unternehmung F&E-Aufträge an Dritte  vergeben:

ja nein

4.3 Externes innovationsrelevantes W issen :
Beurteilung der Bedeutung von ausserhalb der Unterneh-
mung  (Lieferanten, Kunden, Universitäten, Fachhochschulen,
Fachzeitschriften, Patentschriften, etc.) beziehbaren Wissens
für die eigene Innovationstätigkeit:

sehr
keine grosse

1 2 3 4 5

5. Kooperation

5.1 Ihre Unternehmung ist in folgenden Bereichen Kooperation(en)
(z.B.gemeinsame Entwicklungsprojekte, Kooperations-
verträge, joint ventures, etc.) mit anderen Unternehmungen/
Institutionen eingegangen (Mehrfachantworten möglich):

ja nein
- Beschaffung
- Produktion
- Vertrieb
- Forschung&Entwicklung
- andere Bereiche, nämlich:

6. Finanzierung und Kapitalstruktur seit der
Gründung

6.1 Beurteilung der Bedeutung verschiedener Finanzierungs-
quellen  für die Tätigkeiten Ihrer Unternehmung seit der
Gründung:

sehr
keine grosse

Eigenfinanzierung: 1 2 3 4 5
- Finanzierung aus

persönlichen Ersparnissen
- Finanzierung aus einbe-

haltenen Gewinnen
- Beteiligungsfinanzierung (inkl.

Wagniskapital (Venture-capital))

Fremdfinanzierung:
- durch private Darlehen
- durch Bankkredite
- durch Kundenanzahlungen
- durch Lieferantenkredite
- durch staatliche Fördermittel

6.2 Anteil des Eigenkapitals  am Gesamtkapital Ihrer
Unternehmung Ende 1999:
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TEIL 2: ANGABEN ZUR UNTERNEHMENSGRÜNDUNG

7. Der/Die Gründer(in)

7.1 a) Wie viele Gründer(innen) hatte Ihre Unternehmung?

Personen

b) Sind alle Gründer(innen) noch in Ihrer Unternehmung tätig?

ja nein

Wenn mehr als 3 Mitgründer(innen) vorhanden sind, füllen Sie bitte die folgende Frage für diejenigen 3 Mitgründer(innen)
aus, die Sie als “charakteristisch” für das Gründerteam betrachten

7.2 Angaben zu den einzelnen Gründer(innen):
Gründer(in) A Gründer(in) B Gründer(in) C

- Geschlecht: männlich männlich männlich
weiblich weiblich weiblich

- Alter (bei der Gründung): Jahre Jahre Jahre

- Ausbildung
(die jeweils höchste abgeschlossene Stufe ankreuzen):

• Berufslehre/gleichwertige Ausbildung:
- technische
- kaufmännische
- sonstige

• Höhere Ausbildung:
(Fachhochschule/Technikum/Ingenieurschule, etc.)
- technische
- kaufmännische
- sonstige

• Universitätsausbildung:
- technisch-naturwissenschaftliche
- juristisch-ökonomische
- sozial-/geisteswissenschaftliche

ja nein ja nein ja nein
- Berufserfahrung (vor der Unternehmensgründung):

Wenn ja, Berufserfahrung (Mehrfachantworten möglich):
• als selbständige(r) Unternehmer(in)

• als Unselbständige(r):
- in einer kleinen Unternehmung (weniger als 200 Beschäftigte)
- in einer grossen Unternehmung (200 Beschäftigte und mehr)
- in einer öffentlichen Verwaltung/Institution
- an einer Hochschule (nach Studienabschluss inkl. Doktorat)
- in Kaderposition (Managementerfahrung)
- im Tätigkeitsfeld der gegründeten Unternehmung

(Branchenerfahrung)
- im Bereich “Forschung&Entwicklung”
- Auslandserfahrung

• Berufserfahrung insgesamt  (nach Ausbildung) in Jahren :

- Vermögensverhältnisse (bei der Gründung):
• Besitz von Immobilien
• Besitz von sonstigem Vermögen
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8. Gründungsumfeld

8.1 Die unternehmerische Tätigkeit wurde bei der Gründung
ausgeübt:
- im Haupterwerb
- im Nebenerwerb

8.2 Besass Ihre Unternehmung bei der Gründung einen
schriftlichen Businessplan ?

ja nein

8.3 Beurteilung der Bedeutung folgender Ziele  für Ihre
Unternehmung (Mehrfachantworten möglich):

sehr
keine grosse

1 2 3 4 5
- hoher Marktanteil
- hohe Rentabilität
- Entwicklung neuer innovativer

Produkte oder Dienstleistungen
- Export oder Exportsteigerung
- Anwendung neuer Technologien
- Erzielung eines angemessenen

Einkommens
- andere, nämlich:

8.4 Wie gross war das Startkapital Ihrer Unternehmung:

Fr.

8.5 Erhielten Sie bei der Gründung Ihrer Unternehmung in
irgendeiner Form öffentliche finanzielle Unterstützung?

ja nein

Wenn ja,
- stammte die Unterstützung von

(Mehrfachantworten möglich):
ja nein

• der Eidgenossenschaft
• einem Kanton
• einer Gemeinde
• anderen öffentlich oder öffentlich-

rechtlichen Stellen/Institutionen
• sonstigen Institutionen

- in welcher Form wurde diese Unterstützung
gewährt (Mehrfachantworten möglich):

ja nein
• Kredit
• Garantie/Bürgschaft
• Steuererleichterungen
• andere, nämlich:

7.3 Bedeutung folgender persönlicher Gründungsmotive (falls
mehrere Gründer(innen) vorhanden, im “Durchschnitt” der
Gründungspartner(innen)):

sehr
keine grosse

1 2 3 4 5
- Unabhängigkeit
- Selbstverwirklichung
- Umsetzung eigener Ideen

• aus der Berufspraxis (inkl. F&E)
• aus der Hochschulforschung

- höheres Einkommen/Vermögen
- Erkennen einer Marktlücke
- Führen von Menschen
- Unzufriedenheit in der vor-

herigen Arbeit
- Arbeitslosigkeit
- flexiblere Zeiteinteilung
- bessere Vereinbarkeit von

Beruf und Familie
- Prestigegewinn
- Familientradition
- sonstige, nämlich:

7.4 Beurteilung der besonderen Stärken  des (der)
Gründer(innen) insgesamt:

nicht sehr
vorhanden

1 2 3 4 5
- Kreativität/Ideenfindung
- Know-how hinsichtlich:

• Technologie
• Organisation/Management
• Marketing/Absatz/Vertrieb

- andere Stärken, nämlich:
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sehr
keine grosse

Steuerbelastung zu hoch: 1 2 3 4 5
- Ertrags-/Kapitalsteuern (bei AG)
- Einkommens-/Vermögenssteuern

(bei Personengesellschaften)
- Liegenschaftssteuern

Zu hohe Risiken bezüglich:
- der Marktentwicklung
- neuen Technologien

Ungenügender Imitationsschutz
(z.B. zu teurer Patentschutz,
mangelnder Markenschutz,
Copy-Schutz, etc.)

Mangelnde Information bezüglich:
- des technologischen Potentials
- der Markt- bzw. Branchenchancen

Mangel an qualifizierten
Arbeitskräften , da:
- zu teuer
- schwer zu finden

Eigene Schwächen bezüglich:
- Management
- Marketing

8.6 Haben Sie bei der Gründung Ihrer Unternehmung Beratung/
Unterstützung  (auch in Form von Infrastruktur leistungen) in
Anspruch genommen seitens von (Mehrfachantworten möglich):

ja nein
- Technoparks/Gründungszentren
- Technologietransferstellen

(ETH transfer, Kantone, etc.)
- “Start-up”-Initiative des Bundes
- Beratungsfirmen
- Treuhandbüros
- Venture-capital-Gesellschaften
- Rechtsanwälte/Steuerberater
- Verbände
- einzelne Personen (sachkundige

Freunde, Berufskollegen, etc.)
- andere, nämlich:

8.7 Bedeutung folgender Hemmnisse  bei der Gründung  und
anfänglichen Entwicklung  Ihrer Unternehmung:

Finanzielle Hemmnisse:
- nur beschränkte Möglichkeiten

zur Beschaffung von Eigen-
kapital, weil:
• zu wenige Eigenmittel verfügbar
• die Aufnahme neuer Partner die

Selbstständigkeit gefährdet
• kein Venture-capital auffindbar

- erschwerte Fremdfinanzierung weil:
• ungünstige Kreditbedingungen
• ungenügende Kreditlimiten
• fehlende Information zu Fremd-

finanzierungsmöglichkeiten
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sehr

grosse
1 2 3 4 5
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Kontaktperson der Firma:

Telefon-Nr.: Fax-Nr.

E-Mail:

Bemerkungen zur Umfrage:

Kontaktpersonen der KOF/ETH:

Tel. Direktwahl E-Mail

Frau M. Bezzola 01 / 632 79 43 bezzola@kof.gess.ethz.ch
Herr Dr. S. Arvanitis 01 / 632 51 68 arvanitis@kof.gess.ethz.ch
Zentrale 01 / 632 42 39
Fax 01 / 632 12 18

*** Wir danken Ihnen für die wertvolle Mitarbeit ! ***
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Konjunkturforschungsstelle

Befragung „Neugründungen“

ETH-Zentrum

8092 Zürich

Konjunkturforschungsstelle

Befragung „Neugründungen“

ETH-Zentrum

8092 Zürich

KOF/ETH-Adresse für Fenstercouvert :


